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Ein Herzschlag macht seinem Dasein

ein plötzliches Ende.

Little Rock. Ark.. 3. Jan.-Ä- er,

Staaten Senator Jcff DaviS ist in

seiner hiesigen Wohnung gegen
llhr Nachts einem Herzschlag erlc

gen. Der plötzliche Tod war olle

,vminden Tanis' eine unangenehme
Ueberraschung. Am 13. Dezember

vcrlief; er die Bundeshauptstadt, uni
die Feiertage nn !ire,fe seiner Fa
milie zu verleben; damals befand
er sich bei ziemlich guter Gesundheit,
wt'nn cr sich auch hie und da über

Ohnmachtsansallc beklagte. Dr
Mal, war Tavis Gouverneur von

ÄrkansaZ. Davis wurde 1802 ge
boren. Er wird von drei Söhnen
und vier Töchtern überlebt.

Müller und Babnen.
Vertreter der Müller des Staates

Nebraska (NebraSka Millers Pro-tcctiv-

Association) und der Eifert
bahnen besprochen Donnerstag im

Roms Hotel die Frachtraten für
Mehl und Getreide. Es wurde die

schon lange schwebende Frage der

Bevorzugung von St. Paul zum

Nachtheile Omaha'S besprochen. Die

Muller von Nebraska verlangen,
daß die Raten ausgeglichen werden

Te Beschwerde wurde vor einer
Woche der Zwischenstaatlichen Han-

dclskommission übcrfandt. Tie

Bahngesellschaften, welche Linien in
Nebraska haben, suchen den Müllern

augenscheinlich entgegenzukommen,
Die Sachlage wurde gestern einge-

hend besprochen. Die Bahnen wer
den sich jedenfalls bald entscheiden

Bankett der Bull Moosers.
Die Mitglieder der progressiven

iBull Moose) Panel amusirten sich

Donnerstag Abend im Parton beim

ersten Jahresbankett dieser neuen

Partei. Der Preis des Essens war
nicht aar zu theuer, 81 pro Gedeck,

Nur Mitglieder der Partei waren

eingeladen worden. Eine Anzah
Reden wurden '

gehalten, in denen
die Sprecher uch den rostasten Zu
kvnftsträumrn über das Wachts-tllu- m

der Partei Hingaben und darin
einig "trafen, daß' die Roosevclt'sche

Partei die einzige ist, welche dieses
Land vor dcm Verderben schützen

kann.

Noch ein Cbäude für Omaha.
Die Pläne für neue Gebäude in

Omaha sind um einen weiteren ver,

mehrt worden. Ein Gebäude soll

auf der Südosiccke der 13. und

Douglas Straße errichtet werden.

Die Ecke ut als Saundcrs Corner
bekannt und hat eine Front von

132 Fuß an der 13. und 6 Fuß
an der Douglas Straße. Es heißt,

daß Charles L. Saundcrs und John
L. Kennedy ein Einverständnis be
Hufs Gründung einer Baugcsellschaft
erreicht haben. Das Gebäude wird
eine Fortsetzung des Brandeis Thca

tergcbaudcs sein, m:d die Wandel- -

gänge der beiden Gebäude sollen
verbunden werden.

Suffragcttensitzung.
Die Sitzung jener streitbaren Da

men. oie auch yicr m smaya oem

schönen Geschlecht zur politlichen Be

thätigung verhelfen wollen, war lei

der schwach besucht. Nur zwe, Man
ner und ein Kind wohnten der

Titzma bei. Dieselbe wurde des

halb auf nächste Woche verlegt.

Empfang im Univcrsity Elub.
Die Beamten des University

Club hielten Donnerstag Abend in
hrem neuen Heim im fünften Stock

des Board of Trade Gebäudes einen

öffentlichen Empfang ab. Nach 9

Uhr wurde getanzt. Nächste Woche

fliidet die Beamtcnwahl statt.

Wettet Babi, vom Flammentod.
In der Wohnung des Ehepaares

Andrew Poina, Ecke 13. und Mason

Straße, brach Feuer aus. Die Feuer
wehr traf sofort ein und als der

Feuerwehrmann William Reese durch
die raucklienullten Zimmer kroch,

and cr das 0 Monate alte Babn

fast bewußtlos. Er trug 'es an die

tische Luft, und es war jedenfalls
die höchste Zeit.

Sitzung des Social Service Board.
Heute Abend findet im Stadt- -

raths'.imrner in der StadtlMe eine

Sitzung des Social Servi, Board
statt. Es wird eine Konferenz zwi-

schen den Leitern der hiesigen Thea-

ter, der Wandelbildersckiustellmlgen
und denc Board stattfinden. Die

Sitzung beginnt um 8 Uhr Abends.

Die feinsten' Fleischwaaren.
Würste. Oysters bei Hcrman Nae

gele. Neuer Fleischmarkt. 2203 süd.
liche 1(3. Straße. Tel. Douglas

Laßt sich in humoristischer Weise
ver Beln, Weib und

Gesang ans.

Washington. D. C., 3. Jan. Wie
fast ein Jeder, so haben auch ver
Ichiedene der bekanntesten Männer
der Nation gute Entschlmse für das
kommende Jahr gefaßt. Da ist der
gute alte Onkel Joe" Cannon von

Illinois, der sich in humoristischer
Wc, e über Wein. Weil) und Ge
sang" auslädt, keinS zur rechten

Zeit und mit rechtem Maße genos-

sen verabscheut, und seinen Neu

jubrSgruf; in folgende Worte kleidet
Möge Jeder so leben, das; cr Je

dcm im Himmel und auf Erden
furchtlos ins Antlitz schauen kann.

Organisation der .Hotel Company
Die Akticnlichabcr der Hotelge

sellschaft hatten Tonnerstag Nach
mittag eine Sitzung in der Stadt-
halle. Ungefähr 00 derselben nah.
men theil. Als Vorsitzender fuw
nirte Manor Tahlnian und als Sc
trctär John L. Ltcnncdy. Zuerst
wurden die Jnkorporationsartikcl
angenommen. Tie Gesellschaft hat
die Aufgabe, Ecke 13. und Douglas
Straße em $1,000,000 Hotel zu er
richten. Als Name der Gesellschaft

einigte man sich auf The Douglas
Hotel Company". Herr Wattles
erklärte, dast der Name des Hotels
selbst nicht nothwendiger Weise der-

selbe sein müsse. Dies hänge viel
mehr von den Pächtern deS neuen
Hotels ab.

nrr-- , nri.-- 'i m Lt
Ais or luenocr oes Prornoiion

komites dankte Herr G. W. Watlle
den Aktieninhabern für die treue

Unterstützung, welche sie dem Plane
gegeben hätten. Besonders dankte
er auch Mayor Tahlman und seinem
Komite für deren Thätigkeit, sowie
dem Commcrcial Elub. Zu Beam
ten wurden gewählt: Präsident G.
W. Wattles, en Ar
thue C. Brandeis. Arthur C. Smith.
Direktoren: Arthur C. Smith, Vie
tor Rosewater, Joseph H. Millard,
A. L. Need, Victor B. Caldwell.
Fred A. Nash. Eaiper E. Aost.

Charles T. Uountze, Arthur D.
Brande!5,' llharses 'H.' "$ttteat;l3.
m. Hitchcock, I. L. Kennedy. Frank
T. .?mmilton, Gurdon W. Wattles,
I. C. McCague.

Nensahrsgruß von Dr. Hcxamer.

Auf eine Gratulation zum neuen
Jahre an Herrn Tr. C. I. Hera
mer, den Präsidenten des deutsch-
Amerikanischen Nationalbundes, ist

Herrn Valentin I. Peter, als Prost
dent des Staatsverbandes Nebraska,
folgender herzlicher Gegengrusz zu--

gegangen:

Philadelphia, Pa.. 3l. Dez. 1912.
Mein lieber Herr Peter:

Wie stets, wenn ich Ihre liebe
Hand sehe, so sichle ich bei Empfang
Ihrer schonen Neumhrskarte, wie
treu und herzlich Sie die freundn- -

chen Worte meinen, und schüttle die
se Hand ul Gedanken, trotz der
weiten Entfernung und rufe dem

traibewährten Mitstreiter fiir die

große Sache unseres Bundes im
Westen, Ihnen, lieber Freund Pe
ter, mein herzlichstes Prosit Neu- -

jähr" zu. Möge es uch als ein

glückliches und erfolgreiches für uns
erweisen.

Mit herzlichen Gruizen
Ihr Ergebener

C. I. Hexamer.

Landwehr-Frauenderci-

1er Omaba Landwehr- - ranen- -

verein liirlf- - mit : min ersinn seine

Beanitenwahl ab. Es wurden die

fugenden Xslinen gewählt: ffran
ritz Staecker, Präsidentin: Frau

John Wrede. VicePräsidentin;
Frail Henri, Schröder, Periaf. ekretärin

; Frau leorge Stratiuann,
Finanzsekretärin: Frau John Wal-ler- .

Schatzmeistei-in- : Verwaltungs-rath- :

Frau N. Koenig. Frau Leo

Roemer. Fran Fritz Fischer:
rau Leo Roemer,

Jvrnii Jolrn Reebe und Frau Fritz
Fischer.

Tie chatzmeiilerin berichtete, oa?)
der Verein über einen Kassenbe- -

stand von $1 100 verfüge. Eö wur- -

de beichlonen. un neuen Jayre mit
frischem Muthe, weiter zu arbeiten.

Erkrankte College.
Wie wir ans den Wechselblättern

rrsrhen, sind die .'ollegeil Joseph
Eiböck vom Iowa Staatsanzeiger"
und Hans Demuth vorn Teuticher
Herold". Sionr, Falls. S. D., schwer

enrantt. Herr E. A.. Harm, He

misgeber der ?cebraoka Biene zu Eo
li.'ink'iis. Neb,, hatte da? Unglück,
beim Ankurbeln seines Autö dao

rechte Handgelenk zu brechen, ir
wünschen Allen recht baldige Bes

OTä, r.

Senator Bacon will die Republi
liijin anerkennen. Tat Heil,

lniM gkgc Schwindsucht.

Wa hdigton. 3. Jan. Senator
Baeon reichte einen Belauft ein
laut welchen, die Republik China
von oen wr. Staaten anerkannt
werden soll. Senator Bailen be
kämpfte in einer leidensckastlickln
Rede die Einsührunz von Initiative
uno Ncserciioum. cnator Gore's
Resolution wurde angenommen, laut
lvcicher der Präsident der Per. Staa
ten crfuckt wird, ossincllo Nacbsor
schungcn über den Erfolg der neuen
oeutlchen anzuitel
lcil. Die republikanischen Senate
ren haben entschieden, die ini
nanzkomite durch den Tod des Sc
nators Haiibiirn von dasio einae
tretene Bakanz nicht zu besetzen, da
nach öcm 4. Mar$ ja doch ein neues
jiomite erwählt werden wurde.

Im Gauie wurde von Revrälen
tant Linthicum eine Bill eingereicht,
wonach die Erneununa einer ttom- -

Mission vorgesehen ist. die den vielen
Bahnunfällen auf den Grund ge-

hen und Vchütungsregeln trefscn
soll. Tcr Marine-Tckret- är ersuchte
um eine $100,000 Bcrmilligung für
oas 'carl Harvor (Hawaii) Ma
rmo Hospital.

Mexikanischer Minister bei Taft.
Washington, 3. Jan. Scnor

Pedro Laöcurain. mexikanischer Mi
niswr für auswärtige Angelegen
heilen, ist als Vertreter des Pnisi
bcntcn Madero hier eingetroffen und
hat mit dem Präsidenten Taft und
dem Staatssekretär Knor. eine wich

tige Unterredung gehabt. Es han
delto sich in derselben um die ge-

plante Einmischung der Vcr. Staa
ten in mexikanische Angelegenheiten
Lascurian versucht. Tast begreiflich
zu machen, das) Madero im Stande
,st, Leben und Eigenthum der Ame
rikaucr in Menko zu schützen und
das; eine blnmlichng der Ver.
Staaten nicht nöthig fei. Taft hat
ihn m Zweifel - gelassen, was die
Ber. Staaten in dieser Beziehung
thuen werden '

Todesfälle. -

bestem Abend ist Frau Katharine
Schneider m ihrer Wohnung, 2718
südl. 12. Strake, an Altersschwäche

im Alter von über G- - Jahren ge
starben. Tie alte Frau begab sich

zeitig zur Rule und ist schmerzlos
ins jenseits hinüber geschlummert.
Ihr Mann starb vor ungefähr 6

Jahren, cie hintcrlaszt eine Toch

ter, Frl. Agnes, und zwei Söhne.
Martin von hier, und Casper, der
li: Los Angeles, Cal., tvohnt.

Die Beerdigung findet morgen
Vormittag um 9 Uhr von der St.
Josephs Kirche aus auf dem beut
d)cn katholischen Kirchhofs statt.

In seiner Wohnung, 2238 Fav
nam Strasie. ist I. Harry Gardner
dein Herzrheumatismus erlegen. Er
hatte ein Alter von ' 48 Jahren er
reicht und gehörte dem Omaha
Plattdeutschen Verein, den Eagles
und den Red Mcn an. Die Beer- -

digung , findet Sonntag Nachmittag
von Niepal & Hulse's Etablissement
aus statt.

Straßenriiuber erbeuten nur 5 Cts

Percy Stewart, 2614 Chicago
Strafte wohnhaft, wurde Donnerstag
Abend m der Nahe des Hochschul

gebäudes von zwei Banditen über
fallen und um feine Baarschaft
anen schnöden Nickel beraubt. Ei
ner der Kerle hatte Lust, den lieber-falleiie- n

wegen der klonen Summe,
die er bei sich sührtc, durchzubläiien,
wurde aber von seinem Spieszge-felle- n

daran verhindert. Der Raub
ist der Polizei gemeldet worden.

31 mexikanischen Nebellen gehängt.
El Paso, Ter. 3. Jan. tt

ergriffen heute' 3l
Nebellen und knüpften sie als ab-

schreckendes Beispiel an Tclegra
t'henniasten zwischen der Stadt Me
zico und Toluca auf. Unter den

Gehenkten bejinden sich mehrere Ne
bellensührer.

pringflnth.
Washington, D. C., 3. Jan.

Hier eingetroflene Depeschen besa

gen, das; die Stadt ?rfolk, Va.,
durch eine Spriugfluth tbeiliueise

unter Wasser gesetzt worden ist.

Vorlesungen in der öffentlichen
Bibliothek.

Heute Abend wird im Vertrags,
zliumer der Quialm öffentlichen

Bwliotbek der erste Vortrug einer
Serie über Civil Govemincnt (3lc

gierungSMem) gehalten iverden.
Derselbe beginnt u-i- 7:30 Uhr. Die

Leituiig liegt in .Händen poii Frau
,da M. Hauchett.

mStkrbcn!
In Berlin IpU man dieses Gerücht

beharrlich aufrecht.
Börse flau.

Berlin, . 3. Jan. Die hiesigen
finanziellen Kreise erhielten heute
von Wien die Nachriä,t, das; der
österreichisch-ungarisch- Kaiser Franz
Joseph m Sterben liege. Der Bor
senmarkt ist infolge dessen lau und
diele Aktien sind bedeutend gefallen
Die Zeitungen nvrden mit Anfra
gen bestürmt, und trotzdem in Wien
brhailvtet wird, dasz der Zustand
des greisen Herrschers nicht so

schlinun ist, wie gemeldet, glaubt
man hier dennoch, das; die Tage
red oiterrelch .lingansi!en Naisers ge
zählt sind. Halbosfiziell wird von
Wien gemeldet, daß der Zustand
des Patienten zu jchliinmstcn Be
fürchtungen Anlab - gebe. Prof
Ehiari, ein Spezialist für Halslei.
den. ist an das Krankenbett Kaiser
Franz Jowss gerufen worden.

Kongreszmann Wedemeyer begeht
Selbstmord.

Springt auf dem Dampfer Pa
nama" über Bord nd findet

,
ein Wellcngrab.

Wafliington, 3.' Jan. Kongrefz'
man William W. Wedemeycr voin
zweiten Michigan Kongrpszdistrikt,
der auf dem Kustendanrpfer ,Pa
nama" eine, Vergnügungsfahrt un
ternahm, wurde- - letzte Nacht plötzlich

irrsinnig, sprang über Bord und
ertrank. ' . -

William Rockefeller mlwischt.
Ndw Aork, .3. Jag. William

Nockeseller, der vor das Unterm
chimgSkomite in der Gldtrust-Frag- c

tirt werden soll, hat VSai Sergeant
ö des Abgeordnetenhauses,

der ihn 'wie erne Stecknadel suchte
ein Schnippchen geschlagen und ist

nach Bcrmuda abgert.

Schadenfeuer.

Abcrdcen, S. D., 3. Jan. Das
Sterling Hotel und cm beiiachbar
tes Restaurant wurde durch Feuer
zerstört. Zwei Pcyoncn kamen in
den Flammen um. Der angerichtete
Schaden beläust sich auf !ß40,000

Bortrag des Erbauers der tt. P
General Grenville M. Dodge, der

Erbauer der Union Pacific Bahn,
hielt gestern Mittag vor dem Coin- -

mcrcial Club erncir liitercsiauten
Vortrag über die Ausführung die-- -

fcs Riesenwerkes. Trotzdem der
General nahezil 80 Jahre alt ist,

schreitet er einwr, wie ein Sechzigjäh-riger- :

kein Wunder, das; ihm bei

seinem Erscheinen im Club eine
Ovation dargebracht wurde. Gene-

ralanwalt der Bahn, Edson Rich,
stellte General Dodge vor, nachdem
der Hauptbetriebsleitcr Mohlec von
New ?Jork aus sein Bedauern tele

graphirte, daß er am Erscheinen
verhindert sei. General Dodge war
der Oberingenicur beim Bahnbau.
cr hat zuerst die Rock Island Bahn

wischen Daveport und Omaha ver
messen und sührte dann das gleiche
Werk für die Pacific Bahn ans,
wie sie damals hieß. Er teilte ein

graphisches Bild von den ungeheu
ren Schwierigkeiten, die überkommen
werden mussten beim Bau dieser
Ueberlandbahii, schilderte die nroszen

inneren Känivfc der Gesellschaft, die

oft Alles zu zerstören drohten, nach-de-

äußere Schwierigkeiten bemei-sic- rt

waren und zeigte, wie Omaha
zu kämpfen kalte, um der

der Bahn zu wer-de-

Seine Schilderung der Begeg
uung mit Abraham Lincoln, der ihin
das höchste Vertrauen schenkte, und
sich von seinen Vorschlägen leiten
liest, war besonders interessant.

General Dodge hat die grop.e Ge

nugthuung, das; beiiiahe alle seine

Vorschlage betrelss der urspnmgli
chen Richtung der Bahn im Laufe
der Zeit ausgeführt wurden. Zum
Schluk deS Vortrageö vcrlaö tten.
Dodge eine Depesche, die er seiner-zci- t,

als unter seiner Leitung die

letzte Schiene bei Promourorn, Utah,
gelegt wurde, an den Finaiizkrösuo
Oaklei, Ames in New ?)nrk gesich-
tet hatte, der für die Finanzierung
es Riesenwerkes sorgte. Diese De

pesche halte cr längst vergessen und
wurde , ihm eine Copie von dem

Finaiizkrösus Jakob Schiff in New
?)ork zugestellt, den er noch im
Nov. l. I. dort Ivsticht hat. Es
war ein hochinteressanter und be

sonders für die rnngeren Mitglieder
Mehrender Vertrag.

sche sich zur Jahreswende
Bahnnnglück ia Bruckberg. Hul

digung deutscher Städte zum Ne

gierungs'Jubiläum .Uaiser Äil
helm'ö. Äoiiig Otto'S Ende nahe

bevorstehend.

Berlin. 3. Jan. Kaiser Wilhelm
und der neue Prinzrcgent Bayerns,
Prinz Ludwig, haben an der Iah-reSiven-

hcrzlicle Telegramme mit-

einander ausgetauscht. Die Tcle

gramnie wiederholen ernlästfich deS

Jahreswechsels die Slutdrücke der

unwandelbaren Freundschaft zwischen
den beiden Herrscherhäusern und

pellen als eine Bekräftigung der

IreundschafiLwortc, die der Kaiser
und der Regent an der Bahre des

dahingeschiedenen Prinz regenten
Luitpolds sich gegenseitig gezollt ha-

ben. Ter Telegranimanstaiisch
wird als ein weiteres Zeichen der

guten Beziehungen zwischen den bei-

den Ländern mit Freude begrüszt.
Ein schweres Unglück, das auf der

Stelle drei Mensckxnlcben kostete
und wahrscheinlich noch ein vies
Opser fordern wird, hat sich, wie

aus München gemeldet wird, in der
Station Bruckberg, 'bei Auswach.

Mittclfralu'en, ereignet. AIs die

Passagiere eines zn Bruckberg hal-

tenden Pcrsoncnzuges den Jug n

und sich über die Geleise

nach dcni Bahnsteig begeben wollten,
brauste der Münchener Schnellzug
durch die Station und in die

hinein, die nicht schnell

gniig aus dem Wege springen könn

ten. Trci Personen wurden furch-
tbar zermalmt und blieben todt auf
den Schienen, ein vierter Reisender
wurde fo schwer verletzt, das an
seinem Aufkommen gezweifelt wird.

Die Huldigungsadresie, welche die

deutschen Städte dem siaticr nächstes

Jahr bei der Feier seines silbernen

Negierungsjubiläums überreichen
werden, ist nun in Angriff' genom-

men worden, da die nöthigen Geld-

mittel -- gesichert sind. Ter Kosten.

Voranschlag, der ursprünglich 40,000
Mark betrug, mimte verdoppelt,?,
den, da der mit der Au'"hrung
der Adresse betraute ProfesiV vurp
m Schleiizheun erklärte, dag die

Ueberreichung des Kunstwerkes in
einer silbernen Kassette geschehen

sollte, uin eine volle künstlerische

Wirkung zu erzielen. Die Adresse

wird aus sieben Tascln bestehen.

Die erste derselben bildet den Deckel

und trägt das Wappen des Kaisers
aus emailliertem und vergoldetem

einsilber auf einem mit gravirtem
Elfenbein und Perlmutter eingeleg-
te Grund. Ans der zweiten und
dritten Tafel befindet sich der Tet
der Adresse und die vierte und fünfte

tragen die Wappen der lib Städte
des Reiches in Emaille. Auf die

ech'te der Tafeln' kommen die Wap
pen der prcilsüscheir Provinzen und
der Königreiche Bayern, Sachsen
und Württemberg und die siebente

bildet den Schludeckel. Jede der
Tafeln hat 'eine Graste von 47 bei

34 Ientimentern.
München. 3. Januar. Die Zei- -

hingen melden, daß im Zustande des

Königs Otto eine Verschlimmerung
eingetreten ist und die Aerzte das
Ende des irrsinnigen Monarchen
nahe glauben. Zu- - den sonstigen
Leiden des unglücklichen Mannes ist

eine hartnäckige und bösartige oaut- -

cntzündung getreten, welche der ärzt
lichen Kunst nicht welchen will ,und
trotz aller angewandten Mittel und
der für den Kranken verordneten

strengen Diät weiter um sich greift.

Tprcchcr Clark verweist auf Pro
spentät.

Washington, 3. Jan. In einem

Rückblick auf das vergangene Jahr
wies Sprecher Champ Clark aus
die gegenwärtige . Prosperität des
Landes hin und warnte das Volk,
den Unglücksraben Gehör zu scheu-ke-

die fortwährend eine Panik
unter der kommenden deiiwlrati-sche- u

Venvaltmig voraussagen. Al-

les in Allem," erklärte der Spre-
cher. ..war das Jahr 1012 eines der
fruchtbarsten, die c,s je gegeben. Die
Ernten sind ungewöhnlich gut aus-

gefallen, und eine erfolgreiche Land
wirthschaft ist die Basis für eine
erfolgreiche Nation.. Ilnglücksraben
hat es von jeher gegeben, aber ich

bin davon überzeiighsie iverden mit
ihren Prophezeiungen im Unrecht
bleiben.

Finanzmann gestorben.
Niiv ?ork. 3. Jan. Jamcs R.

Kcene, Millionär und Rennstallbe'
sitzer, ist heute früh nad) langem
Leiden in einem hiesigen Sanita-riiu- n

gestorben. Er hatte eül Alter
Xctt Ta Jahmi erregt.

Derselbe wird nter entsprechende
Ehrungen aus Gestade

befördert.

' New Iork. 3. Jan.- -rr britische
'

Kreuzer .Natal", der den Lrich.
nam des verstorbenen Botschafters
Whitelaw Neid bei der britisckM
Regierung an Bord lat, ist hier
eingetroffen und ankert infolge deZ
Nebels unweit Grant's Grabmal. ,'

Die beiden amerikanischen Kriegs
schiffe Florida" und North Da.'
lcta" sowie vier TrpedÄiootrstö
rer haben die .Natal" eingeholt.

'

Am Nachlnittag erfolgte die Au5 '
schiffung dcö Leichnams. Während
dieselbe vor sich ging, feuerten b'ti
.Natal und Florida" je 19 5ano.
nenschüsse, der Salut für den Bot ;

schafter, ab. Der Verstorbene wurde ,

dann ans User imd von dort nach
der Kathedrale St. John the De,

'

vine7 befördert. Acht UntMffiziere
von der North Dakota" funssirte ,

als Lcickenträqer. Zwanzig Ma,
rincsoldatcn bilden bis zu der mor
gen stattfindenden Beischimz deZ '

Verstorbenen die Ehrenwache.
Präsident Taft, SkatsZÄretär

'

Knor wb andere Mitglieder des
Kabinets werden der Leichenfeier

'

beiwohnen. Der GencrÄgmwerneur :

von Canada wird sich bei derselbrn ,

durch seinen Adjutaiüen rrtvctcn!'
lasse. j,:Feier . im Deutschen Hanse. !

Nächsten Sonntag b?ginnend ' um
G Uhr Nachmittags findet im Deut. '
schcn ' Hause die Beamteneinsetzumz '
des Omaha Plattdeutschen Vereins .

und des Deutschen Danumvereinö
statt. Dieselbe wird durch den be

währten Ez Präsidenten Herrn
Chris. Grotmak vorgenommen wer
den. Derselben wird sich ein ZZvn,
zert, an welchem sich der Damm''
tfor JL'rjra"; die GesanaSfektion

Vereins und de '

Mozart '
,Club betlzeilige werden,,

anschlkcfzcn .'Den 'SchliideZ Gan -

zen bildet ein groszcr Ball.

Rang im . Stadtgefängnls.
Ein der Omaha Polizei bek.mn

tes, verkommenes Weibsbild, Lvda
Hall, wurde gestern Abend nebst
14 Negermnen ns Pollzeigefänq
nis emgeliefert. - Nach kurzer Zeit
wurden, zwei andere Mädckzcn in
Lyda's Zelle eingeliefert. Lyda be.
raubte hre Zellenassnmcn mter
Drohung mit einem Mcffer. Si
fand bei der Einen 65 Cents und

bei der Anderen. ,

Waren nur . ZMZ. " '

Der Drebstahl dxr Ersparnisse
von Herrn und Frau Martm
Kerns aus ihrer Wohnung, 17. und
Burt Strane, wurde durch den

jungen Neffen des Paares, ThomaZ

Halcy, ausgeführt, wie die Polizei
c,usgcftmden hat. Es waren auch
nur $205 und nicht $1400, wie die
alten , Leute der Polizei in ihrer
Aufregung mitgetheilt hatten. Die
Kerns wollen auch den Jungen mcht
anklagen. ,

Ocstcrreich'Ullgarn Verein. '

Der OcstcrreichUngarn Unter
stützungsverein veranstaltet , ant
nächsten, Sonntag, den 6. 'Januar.
in der Böhmischen Turnhalle, 13.
und Martha Straße, scut eytes
Faschings - Fest der Saison. Das
Komite hat hierzu besonders An-- '

strcngungen gemacht, und alle Be .

fuchcr können versichert sein, dasz

sie sich bei den OesterreiaMnaam .

gut amüsircn werden.
i i : ?

Beamteuwahlca. r ,

Die Omaha Loge No. 629 deZ ,

Deutsche, Ordens der Harngari hat ,,

in ihrer letzten Versammlung die .
wlcrenocn eamm crwahu: Q.
Fritz Blömer; U. V., Jos. Ncgncr?
Sekretär, Fritz Brandes; Verwal
tungsrath, Gustav Weist. Die In. ,
tamnulg der neuen Beamten er' .

folgt morgen Abend in Armbrust's
Halle an 24. und Binton Strafze.
in Verbindung mit der Einsetzung .

der Beamten der Herthalogo. Die
Bemlrten lm'rden durch den Grofz

auneher Jos. LeiS vx ihre Aemter
eingesetzt werden.

Verhängnisvoller Neujahrsschufi.
Lcslre McGmre von SuMnucha

euerte am NeujabrÄibend feinen .

Revolver m eine GaSröbre ab.' Der
Cchust schlug mit solcher Gewalt
Kuruck, daß dem ; Maime säst die
rechte Hand abgerissen wurde. Er
befindet sich un SivcdMeu

"

tinarn 2t stunden mög? die

Fkikdscligkcitkn auf dcm Bal
tan wieder eröffnet werden.

Bulletin.
London, 3. Januar. Aus halb

isfi-.ullk- r Quelle dcrlautrt, dah die

Telegotkn der Balkau'Berbündrik
brschlossc haben, der Türkei 21

Stunde zu geben, um auf Adria-nopc- l

Verzicht zu leisten. Nach Ab

lauf dieser Zeit werden die Telega
icu drr Berbündeten die .oufercnz
verlassen und ihren resp. Negierun
flin mittheilen, daß sich die Ber

l,kndlungcn zerschlagen habe und

he elndjeligkeiten wieder aufzu
ehmeu sind..
Tie türkischen Telegaten Ivarcn

beute wieder nicht imstande, einen

Theil der ihnen von ihrer Regie
rung übermittelten Tepeschcn zn

entziffern, und die Berhandlungcn
mofzteu mehrere Stunden anögcscdt
werden.

London, 3. Jan. Tie gestrige

Sitzung war die stürmischste seit

Beginn ocr Konferenz. Gnedjen
land's Ministerpräsident Acnizclos
führte den Befliß. Die Delepten
ict Berbüiideteu sind entschlossen,

I alle ihre ursprünlickM Förde
tungcn zu bestellen. Die Bulgaren
ftnö ztiw bereit, der Pforte die

icrichmtc Moschee von Adnanopc!
?n belassen, welche von Sultan Sc- -

link erbaut wurde, wollen aber sei

uecsalls auf den Besitz der Stadt
selbst ' verzichten. Adernfalls heifit

eo, die Türken wollten lieber noch

in die . Abtretung der Inseln im

Aegal'chen Meer willigen, als Aon
onopel aufzugeben. Ter tiirniiiii
schc Minister des Aeukeren traf hier

: um Verhandlungen mit de.r

Friedens lnid Botzchaster.Konseren,
bezüglich Abfindung" Numäniciio
enzukiliipfen.

MunZnieu erhält (Entschädigung
Wien, 3. Jan. Ter Österreich

Ungarische Minister des Lluswärti
gm Graf erchtold. sprach die zu
derilchtlichc Erwartung aus, daß
Ninilanicn die Entichädkgung crhal
ton wird, die es für seine Neutrall
tät wahrend des Krieges von Bill
garien verlangt. Nuinänien beäw

spracht das 3000 Quadratkilometer
umfassende Gebiet, das sich ans dem

rechten Ufer der Tonau von den

ijvhen von Silistra bis nach e-

rbarm am Schwarzen Meer erstreckt,
sowie Garantien in Betreff der Be

Wandlung der in Macedonien leben
den Nmnänen und ein militärisches
Abkommen, zwischen Rumänien und

Bulgarien.

Medikamente für Ndrlauopel.
Sofia, Bulgarien, I. Jan.

Eine Wagenladung mit Medikamm,'
im And Droguen, die von den tiir
Aschen, ärztlichen Behörden gesandt
wurde, ist der Garnison Adrianopel
abgeliefert worden unter Aui'icl't
der Bulgaren. Tas geschah auf
besonderen Wunsch des türkischen
Oberbefehlshabers Nazim Pascha.
Aber keine Nahrungsmittel oder son

ftigc Vorräths wurden in die Ma-
uerte Festung gebracht.

Tutro wird Chefredakteur.
New ?)ork, 3. Jan. Theodor

Sutro, Präsident deg Tcutsch.Amcri
kanischen StaatSvcrbandcs 3Uva'

fleft, hat die redaktionelle Leitung
cc-- Teichchen Journals" (früher
2orgen-Journa- 5 übernommen und
ist Zligleich Präsident der Verlags-gesellfcha- ft

des
, Blattes geworden.

Herr Sutro ist ein bekannter An-

walt und in deutschen Kreisen sehr
beliebt und angesehen.

New Hampshire'S neuer Gouverneur

Concord, N. 3. Jan. Die
New .Hampshire Legislatur hat in
fiemcinsamcr Sitzung den deniokrati-jchy- n

Kandidaten aniuel .D. Fclker
mit 222 Stimmen zum Gouverneur
krwählt. Sein republikanischer Ec

enkandidat Franklin Worcestcr er

hielt 101 Stimmen. SechLundzwan-zi- g

Progr'cssivo' stimmten für
-

Drei Personen ertrunken. ,

Stoneport, Jll.,3. Jan. John
Tiwall'ö Haus brannte nieder; Du-v-

selbst, leine ffrau und fein Knd
kamen in den Flammen um.

Vztct deutscher Cchriftscher sucht

Arbeit in einem Landstädtchen.
?.,.zufragen unter August Flegel.
Tälio Oniaba 1 300
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